
Sozialer Trainingskurs Sucht ist 
für Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 15 und 21 
Jahren 
 
 

 Die eine Auflage vom Jugendgericht 
erhalten haben 

 

 Und/ oder mit strafrechtlichen 
Konsequenzen einer Tat rechnen 
müssen, die sie unter Alkohol/Drogen-
einfluss begangen haben 

 

 Die an ihrem Alkohol/Drogenkonsum 
etwas verändern wollen 

 
 

Zugang über: 
 
 

 Gericht 

 Staatsanwaltschaft 

 Jugendgerichtshilfe 

 Polizei 

 Schulen 

 Kreisjugendamt 

 Freiwillige Selbstmelder 

 

Information 
 

Wir informieren über 
 

 Wirkungen und Risiken des 

 Alkohol/Drogengebrauchs 

 Gesundheitliche Auswirkungen des  

Alkohol/Drogenkonsums und 

Gefährdung im Jugendalter 

 Weitere Hilfemöglichkeiten wie  

      Entgiftungen und Therapien 

 

 
 

Motivation 

 Kritische Auseinandersetzung  mit  

 dem  eigenen Konsumverhalten 

 Was sind die Vor- und Nachteile 

meines Konsums? 

 Wir besprechen die Risken   des 

Alkohol/Drogenkonsums 

 Kritisches Überdenken der 

aktuellen Lebenssituation 

Zielsetzung 
 
 

 Sensibilisierung für riskante und 

weniger riskante Konsummuster 

 Verbesserung der 

Selbsteinschätzung und 

Selbstreflektion bezüglich eigener 

Konsumgewohnheiten 

 Selbstverantwortung stärken 

 Punktabstinenz,  Kritische 

Konsumsituationen erkennen und 

auf Alkohol/Drogen verzichten 

 Was tun bei zukünftigen 

Risikosituationen 

 
          

                      
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir sind zu erreichen: 
 

Montag bis Freitag 9-16.00 Uhr 
 

Sucht- und Drogenberatung 
Beim Kupferhammer 5 

72070 Tübingen 
Tel.: 07071/ 75016-0 

 
 

Ansprechpartner: 
 

Sibylle Kohler 
Dipl. Pädagogin/ 

Psychodramaleiterin 
 

David Frank 
Dipl. Sozialarbeiter/ 
Sozialpädagoge (FH) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Sozialer Trainingskurs 
Sucht 

 
Sucht- und Gewaltprävention 

 
Information│Motivation│Zielsetzung 

 
 
 

Ein Gruppenangebot für Jugendliche und junge 
Erwachsene, die unter Alkohol/Drogeneinfluss 

auffällig geworden sind. 
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